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Elterninformation zum Thema Üben 
 
 
Liebe Eltern und Erziehende 
 
 
Ihr Entscheid, Ihrem Kind eine musikalische Bildung zu ermöglichen, ist Ausdruck eines 
hohen Verantwortungsbewusstseins, das Sie der Erziehung Ihres Kindes entgegenbringen. 
Sie eröffnen ihm den Zugang zur einzigartigen, faszinierenden Welt der Musik und zu einer 
ganzheitlichen Persönlichkeitsentwicklung, die sein Leben nachhaltig bereichern wird. 
 
Sicher ist es Ihr Wunsch, dass Ihr Kind Freude an seinem Instrument und am Musizieren hat 
und Sie fragen sich vielleicht, wie Sie Ihr Kind am besten in seiner musikalischen 
Entwicklung begleiten können. 
 
Im Bezug auf das Üben gilt ganz allgemein, dass Ihr Kind 
 

- möglichst täglich 
- eventuell zur selben Zeit 
- an einem hellen, freundlichen Ort 
- im Tagesablauf gut platziert/als immer wiederkehrendes Ritual 
- ohne Störung und Ablenkung von aussen 

 
üben und musizieren sollte. 
Handeln Sie diese Regeln mit Ihrem Kind so aus, dass es den Sinn dieser Regeln 
einzusehen vermag und lassen Sie es an der Aufstellung dieser Regeln beteiligt sein. 
 
Üben gelingt nicht immer: es gibt Phasen, in denen ein Kind nicht oder fast nicht übt, 
sei es wegen Belastungen durch Schule und Sport, sei es, dass die Schwerpunkte 
temporär anders gelegt werden (Pubertät). Das ändert aber mindestens eine gewisse 
Zeit lang nichts daran, dass das Kind trotzdem vom Musikunterricht profitiert: 
vielleicht ist die Musiklektion in dieser Zeit für das Kind eine Insel, auf der es im 
Zusammenspiel mit der Lehrperson neue Energie tanken kann (und so erfährt, wozu 
aktives Musizieren auch später im beruflichen Alltagsstress gut sein kann). 
 
 
Um die Spiel- und Übelust Ihres Kindes zu unterstützen, können Sie Folgendes tun: 
 

- Hören Sie Ihrem Kind beim Spielen öfters zu, bekunden Sie Ihr Interesse. 
- Loben Sie es für das, was es schon kann. 
- Ermutigen Sie es, wenn Schwierigkeiten auftreten. 
- Sprechen Sie mit Ihrem Kind über Musik und gehen Sie mit ihm in Konzerte. 
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Vermeiden Sie es aber, Ihr Kind zu kritisieren und zu verbessern. Überlassen Sie diese 
Dinge der Lehrperson – das ist ihre Aufgabe und sie ist dafür bestens ausgebildet – und 
bewahren Sie sich und Ihrem Kind eine unbelastete, positive und konstruktive Atmosphäre 
für das Üben und Musizieren. 
 
Wenn die Begeisterung für das Instrument erlahmt und Ihr Kind über längere Zeit keine Lust 
auf sein Instrument verspürt, stellen sich verschiedene Fragen: 
 

- spielt Ihr Kind wirklich das Instrument seiner Wahl? 
- hat es die passende Lehrperson gefunden? 
- steht es in Konkurrenz zu seinem Geschwister, das auch ein Instrument spielt? 
- ist ihm ein anderes Hobby weit wichtiger? 
 

Ein klärendes Gespräch mit der Lehrperson Ihres Kindes wird sicher weiterhelfen. Sie sind 
auch jederzeit willkommen, einer Unterrichtslektion Ihres Kindes beizuwohnen und so den 
Kontakt zur Lehrperson zu pflegen. 
 
Die Lehrpersonen der Musikschule Unteres Worblental setzen alles daran, Ihr Kind zu 
motivieren, indem sie abwechslungsreich und spielerisch unterrichten, Ihr Kind bald im 
Ensemble mitspielen lassen und viele Gelegenheiten schaffen, das Erlernte bei Auftritten 
anzuwenden. 
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